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Aggregierte Bewertungsitems nach Schwerpunktfeldern 

Die ungewichtete Verteilung der Items erfolgt nach folgendem Schlüssel: 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
Zusammenfassung der offenen Kommentare der Studierenden: 
 
‐ Es wird um mehr Beispielaufgaben gebeten. 
‐ Die Schrift des Dozenten ist zu undeutlich. 
‐ Der Professor hat eine tolle Art die Vorlesung zu halten und trägt zum Interesse am Fach 

bei. 
‐ Das Sprechtempo des Dozenten ist zu schnell. 
‐ Das Buch zur Vorlesung sollte auch in Skriptform erhältlich sein. 
‐ Zusätzliche Übungsmaterialien zum Buch wären hilfreich. 
‐ Eine zusätzliche Vorlesungsbeilage zum Buch wird erwünscht. 
‐ Die Tutorien sind sehr hilfreich. 

Schwerpunkt Inhalte/Aufbau Wissensvermittlung
Vor-/ 
Nachbereitung

Lehrperson Praxisbezug Studiumsbezug

Items

Schwierigkeitsgrad
Umfang
Abfolge
Anknüpfung

Unterlagen
Medien
Interaktion
Fragenbe-
antwortung

Arbeitsaufwand
Literatur
Lehrstuhl
Internet (Art)
Internet (Aktualität)

Vorbereitung
Sprachstil
Erklärugsweise
Engagement

Anschaulichkeit
Berufsvorbereitung

Lerneffekt
Studienrelevanz
Inhaltsbezüge
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Arithmetisches Mittel Standardabweichung

Aggregierter 
Schwerpunkt

Arithmetisches 
Mittel

Standard-
abweichung

Aggregierter 
Schwerpunkt

Arithmetisches 
Mittel

Standard-
abweichung

Inhalte/Aufbau 3,53 0,98 Praxisbezug 3,64 0,98
Wissensvermittlung 3,76 1,01 Studiumsbezug 3,26 0,92
Vor-/Nachbereitung 3,51 0,97 Gesamteindruck 3,65 0,96
Lehrperson 4,18 0,90
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